AB: Vergleich der Proteinsynthese bei Prokaryoten und Eukaryoten

Der Fluss der Erbinformation geht von der DNA über die RNA zum Protein. Die zwei hauptsächlichen Schritte bei der Weitergabe der Befehle sind die Transkription und die Translation. Bei der Transkription bidet das Gen die Vorlage für die Herstellung einer Boten-RNA (mRNA). Bei der Translation wird die in der mRNA codierte genetische Information in die spezifische Abfolge der As eines Proteins übersetzt. Die Translation findet an den Ribosomen statt. (Abb.1)
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Bakterien und Eukaryoten führen Transkription und Translation in sehr ähnlicher Weise durch, obwohl einige Details in Einzelschritten der Proteinsynthese unterschiedlich sind. Es gibt auch Unterschiede in einigen Komponenten der Grundausstattung, beispielsweise der RNA-Polymerase und der Ribosomen. Aber diese Unterschiede sind nicht gravierend für ein grundlegendes Verständnis des Weges vom Gen zum Protein. Ein wichtiger Punkt ist die Bedeutung der Kompartimentierung einer eukaryotischen Zelle  für die Organisation der Proteinsynthese:

In einer prokaryotischen Zelle, die keinen echten Zellkern besitzt, wird die mRNA sofort ohne weitere Reifung translatiert.

Bakterielle Ribosomen heften sich an die wachsenden mRNA-Moleküle, und die Translation kann bereits beginnen, bevor die Transkription beendet ist. (Abb.2 u.3)
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Im Gegensatz dazu trennt die Kernmembran einer eukaryotischen Zelle die Transkription räumlich und zeitlich von der Translation:
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In einer eukaryotischen Zelle finden die beiden Schritte der Proteinsynthese in zwei getrennten Kompartimenten statt: die Transkription im Kern und die Translation im Cytoplasma. Deshalb muss die mRNA aus dem Kern durch die Kernporen ins Cytoplasma gelangen. Zunächst wird ein Vorläufermolekül, eine Prä-mRNA hergestellt, die dann vor dem Verlassen des Kerns reift, indem sie von Enzymen prozessiert (verändert) wird. (Abb.4)


Quelle: N.A. Campbell 1997: Biologie, Spektrum-Verlag





Abb.2: Proteinsynthese in einer prokaryotischen Zelle





Abb.3: Kopplung von Transkription und Translation bei Bakterien





Abb.1: Überschit Proteinsynthese





Abb.4: Proteinsynthese in einer eukaryotischen Zelle








